Studentischer Wahlvorstand
der Humboldt-Universitat zu Berlin

Humboldt-Universitét zu Berlin e Studentischer Wahlvorstand ¢ 10099 Berlin

Protokoll der Sitzung des Studentischen Wahlvorstands
am 24.06.26

Anwesend: Sara, Golda, Julika, Johannes Studentischer Wahlvorstand

Protokoll: Johannes
Organ der

Studierendenschaft der HU

Top 1: Besprechung zur Behandlung nachtraglich aufgefundener
Briefwahlunterlagen

Am 22 Juni 2026 wurde dem Studentischen Wahlvorstand von einem Mitglied

des Refrats mitgeteilt, dass sich im Refratbliro weitere Postanschrift:
Briefwahlerinnenstimmen befanden, die noch nicht ausgezahlt wurden. Humboldt-Universitat zu Berlin
Zur Einordnung des Sachverhalts: Es gibt einen zentralen Briefkasten fir Studentischer Wahlvorstand

.. . e . - Unter den Linden 6
das gesamte Biro. Eingehende Post wird lblicherweise abgeholt, mit 10099 Berlin

einem Eingangsstempel versehen, wenn diese nicht durch die zentrale
Poststelle der HU gegangen ist, und anschlieBend den jeweiligen Organen
bzw. Referaten zugeordnet und in deren Facher im Refratbliro einsortiert.
Nach Abschluss der Auszahlung wurden weitere Briefwahlunterlagen im
Refratbiiro aufgefunden. Diese befanden sich nicht im Ablagefach des
Studentischen Wahlvorstands und konnten somit bei der Auszahlung nicht Homepage:

von uns berticksichtigt werden. www.refrat.de/wahlen

Kontakt:
E-Mail: wahl@refrat.hu-berlin.de

Folgende Sachlage wurde festgestellt: Sitz:
¢ Sechs weitere Briefwahlstimmen wurden nachtraglich aufgefunden ZiegelstraBe 4
und zur Zulassung vorgeschlagen.
* Ineinem Fall war die angegebene Adresse ungiiltig weswegen die Verkehrsverbindungen:
Briefwahlunterlage zuriickgekommen ist. Diese Stimme haben wir als  S+U FriedrichstraBe:
unglltig gewertet. S1,S2, S25, S5, S7, S75, S9

Oranienburger Tor:

e Zwei weitere Briefwahlbriefe wurden ohne die Kennzeichnung U6, Tram M1, 12

~eingegangen am" aufgefunden; Gber deren Zulassung ist noch zu
entscheiden.

e Um den Sachverhalt aufzuklaren, wird der Studentische Sprechzeiten:
Wahlvorstand mit dem Refrat sprechen, danach wird (iber die Siehe Hompage
Glltigkeit entschieden.

Entescheidungen

— Der Studentiusche Wahlvorstand trifft sich mit Personen des Refrats,
um den Sachverhalt aufzuklaren.

— Danach entscheidet der Studentische Wahlvorstand lber die
Zulassung der zwei Briefwahlerinnenstimmen

— Am 29.06.2026 um 18:00 Uhr wird der Studentische Wahlvorstand
offentlich alle zugelassenen Briefwahlerstimmen auszahlen. Nahere
Informationen zum Ort werden zeitnah auf der Website
veroéffentlicht.

— Die viertagige Frist gem. § 18 I StudWO zum Einspruch wird bis
dahin ausgesetzt und startet erneut nach Auszahlung am
29.06.2026.

Seite 1 von 2


mailto:wahl@refrat.hu-berlin.de
http://www.refrat.de/wahlen

Seite 2 von 2



	Studentischer Wahlvorstand


	Protokoll der Sitzung des Studentischen Wahlvorstands am 24.06.26    


	Top 1: Besprechung zur Behandlung nachträglich aufgefundener Briefwahlunterlagen 
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	Der Studentiusche Wahlvorstand trifft sich mit Personen des Refrats, um den Sachverhalt aufzuklären. 


	Danach entscheidet der Studentische Wahlvorstand über die Zulassung der zwei Briefwählerinnenstimmen 
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